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Platz eins für Sebastian Vettel im freien Training 

Streckentemperatur: 
Luft: 

35,7 oe 
29,8 oe 

Sebastian Vettel (Mücke Motorsport, Dallara-Mercedes, 
0:49,481 min) sicherte sich Rang eins beim freien Training der 
Formel 3 Euro Serie am Norisring. Giedo van der Garde (Team 
Rosberg, Dallara-Opel, 0:49,717 min) und Lewis Hamilton (ASM 
F3, Dallara-Mercedes, 0:49,763 min) vervollständigen die Top3. 

Fünf Minuten vor Ende des ersten freien Trainings zum elften 
Saisonrennen unterstrich Sebastian Vettel seine gute Form und fuhr 
mit 0:49,481 Minuten die Bestzeit. Auf dem 2,3 Kilometer langen 
Norisring war der Heppenheimer 0,236 Sekunden schneller als der 
Zweitplatzierte Giedo van der Garde. Der Niederländer realisierte in 
seiner letzten fliegenden Runde seine persönliche Bestzeit. 
Auf dem dritten Rang fand sich Lewis Hamilton wieder. Der 
Führende in der Gesamtwertung der Formel 3 Euro Serie hielt 
seinen Teamkollegen Adrian Sutil (ASM F3, Dallara-Mercedes, 
0 :49,844 min) und den Oschersleben-Sieger Lucas di Grassi 
(Manor Motorsport, Dallara-Mercedes, 0:49,848 min) auf Distanz. 
Insgesamt fuhren zehn Fahrer eine Rundenzeit unter 50 Sekunden, 
innerhalb einer Sekunde befanden sich 17 Piloten. 

Sebastian Vettel (Mücke Motorsport): "Es passte heute von 
Anfang an . Ich kenne die Strecke ganz gut, nachdem ich in den 
vergangenen beiden Jahren mit der Formel BMW hier gewesen bin . 
Meine schnellste Zeit fuhr ich nicht wegen eines besonders tollen 
Windschattens und es war auch kein Glücksschuss. Ich fuhr sogar 
zweimal ungefähr die gleiche Rundenzeit. Für das Qualifying heute 
nachmittag sieht es nicht schlecht aus." 

Giedo van der Garde (Team Rosberg): "Es war nicht so schlecht. 
Ich bin m it neuen Reifen gefahren, weiß aber n icht, was die 
anderen gemacht haben. Wenn ich im Qualifying in die Top5 käme, 
hätte ich einen guten Job gemacht." 

Lewis Hamilton (ASM F3): "Ich bin konstant unterwegs gewesen. 
Wir verbesserten das Auto , haben aber immer noch Arbeit vor uns. 
Dennoch bin ich optimistisch, die Pole Position heute Nachmittag ist 
möglich." 


